
Laibacher

Z e i t u n z ,
Donnerstag den 19. Juni.

« ^ a m i t durch den ausgebrochenen
Krieg der Handel des Hafens, von
Trieste nach Smyrna , Konstantino-
pel , Salonichi und andere Häfen
von Levante nicht unterbrochen werde,
hat das dortige bekannte Handelshaus
Georg Planter, die Veranstaltung
getrogen, 6 neutrale Sch i f e , näm-
lich unttr Engli cher, F r nzössscher,
Schwedischer und Venezianischer Flag-
ge , alle 6 oder 8 Wochen, mit e i - .

l
ner Ladung dahin abzusenden, und
biethet diese Gelegenheit allen nach
der Levante Handelnden an : cs über-
nimmt auch alle mit solchen Versen-
dungen in Verbindung stehenden Ge-
schäfte , gegen eine sehr massige Ver-
gütung. Die Fracht soll nicht hö-
,her als bey Friedenszeiten zu stehen
kommen, und bey der Assekuranz wer-
den die Theilnehmer die niedrigsten
Preise erhalten.



Ungarn.

I n dcr Nacht vom 24. zur.-.

2s . v. M . brach in der Hauptgasse

von Seml in , gegen 12. Uhr Feuer

aus , welches sich über i o Hauser

ausbreitete, bevor man der Flamme

Einhalt thun konnte. Die Gegen-

wart S r . Majestät und des Erzhcr

zogs, welche sogljch herbey ^men,

hat sehr vieles zur Abwendung grös-

seren Uibels beygetragen. I n eimzu

der in Brand gerathenen Häuser stl'

len auch etwelche Fässer mit Pulver

gewesen seyn, welche durch einige

Grenadiere noch zu rechter Zeit auf

die Seite gebracht wurden. Das

Feuer dauerte durch 3 Stunden

Wahrend dieser Zeit geschahen zu

Belgrad 2 Kanonenschüsse, sonst a-«

bsr blieb alles ruhig. Doch vom

26. bis 28. hat die Besatzung der

feindlichen Festung wieder öfter auf

unsere Sei te , jedoch stets fruchtlos/

kanonirct.

Aus Ugram im Kroa;im schreibt
man, daß vou den drey bey Dudic-

â verwundeten Generalen der Feld-

nwrschalllicuttuant de V i n s , dei-nur

einen Streifst!, uß erhalten hatte, be-

retts vollkommen hergestellt ist, und

auch die schwerer verwundeten Gene-

ralmajors Schlami rnb Kühn An-

schein zur Besserung geben. — Die

Spitäler des Kroatischen Truppen-

korps sind zu Lepogüwa, zu R i -

mata uud Agram. — Den 23. und

24. May rückte das aus Wien kom-

mende Reuter - Regiment Waldeck,

.mit Kürasscn und Pickelhauben be-

wafuet, in lctzgedachte Stadt ein.

Dcn 26. war Ncvüe, und Tags da-

rauf setzte es den Weg nach dem La-

ger bey Czcrovl lMi fort.

Oalizicn.

Die Lcmberger Anzeigen enthal-

ten unter dem 1. Jun i folgende Be-

richte-. Den 26. v. Monats ist bey

dem kommandirenden Generalen,

P r i n M Koburg, die Nachricht ein'



gegangen, daß die Russische Armee
unter Kommando des General Ro
wanzow tn vollcm Marsche sich dem
Dniester nähere, um in die M o l -
dau einzudringen, und dann auf
B.nder los.ugchcn.

Ein Hussar von Barfo hat den
2s. v. M . sich sehr tapfer gehalten.
von mehreren Türken übcrmanns,

war er gcnöthiget sich in ein Thal
su flüchten; auch dahin verfolgte
ihn einer von den ansehnlicheren

' Feinden , venvundcte das Pferd, daß
^ stürzte, und brachte dem Reite«
Zwey Stiche bey, wollte auch schon
Weiler ihn bereits für todt hielt/,
ihm den Kopf abschneiden, als die-
ser noch zur rechten Zeit seine Kräf^
le sammelte, über seinen vermeint-
e n Sieger herfiel, nnd ihn erleg-
le : darauf „ahm er ihm dessen prach^
l'gen Säbel und andere kostbaren
Waffen ab, und kam glücklich m
^ s Lager zurück.

!

Abrlssperg be« t2ton Iu?:i .

I n unserer Gegend haben sich
abermahl diestr Tagen mehrere Räu-
ber auf Venezianisch - Isirianischl
Ar t gekleidet blicken lassen. Diese
Rotte, welche bey dermahliger Jahres
Zeit Tag und Nacht in den Waidern
sich aufhält, hat am zten Juni ei-
nen Bauern in der Schneebcrgischen
Waldung seines in 8 ft. bestaudcnen
^Geldes nebst einigen Kleidungsstücken,
sodan aber Tages darauf einen an-
dern aus Unterkrain gebürtigen Vau-
,ern, welcher um getraid einzulaufen
nach Triest fuhr , seiner in iZo st.
bestandenen Baarfchaft beraubt. Die-
se Raub-Vögel,waren dadurch noch
nicht gesättiget, «sie 'plündMen <̂ m
sten I u n y Abends'UM 8. Uhr einen
alten Geistlichen ohnwcit Prem
völlig aus, und btnahmen ihm
nicht allein sein ganzes Geld, son>
dern auch <tlle übrige H^bGaft tn, die
er in semer Wohnung'hatte, so, daß
der ehrwürdige Greiß einen Verlust von
49Q fi. gelitten, und in die bctrieb-
lteste Lage versezt worden ist. Z ^



Hmdanhaltllng dieses, Gesindels hat

man sogleich an alle Landgerichter

die Nachricht ertheilet, daß Jeder-

mann sich vor diesen bösbartigen Ga-

sten zu schützen wisse, auch hat maw

zur mehreren Sicherheit der Reisen-

den ein Mi l i tä r - Biquet jn der

Waldung Planina aufgestellt.

Trieft den 12. J u n i .

I n dieser Woche sieht, und hört

man bei uns nichts als die traurig-

sten Begebenheiten, die zu einem

Trauerspiele Stof genug darbiethen.

Den iO dieses wurde eine Weibs-

person, welche zu Anfange dieses

Iah r . s ihr neugebornes Kind in ^

einen Abtrit t w .n f , auf dem offen- ^

tlichen Platze mit 12 Stockschlagen ^

beleget, und auf 5 Jahre in schwe-

len Eisen, und harten Gefängniß-

zur öffentlichen Arbeit verunheile.

worden. Gestern fieng sie schon an
mit andern verurcheilten die Gasse

zu kehren. Nach Verlauf der s
Jahre bekömmt sie wieder 12 Strei-
che, und darauf wird sie der Stadt ^
verwiesen. !

Es verbreitet sich das Gericht:
dev kais. Kottcr hatte in dem adri-
atischen Meere ein Vene ianisches
Kanffarteyschiff zur Audienz berufen,
weil es aber nicht gehorchen wollte,
auf solches einmal blind und d >s 2temal
scharfgeschosscn, d r V.neziaucr sollte
auf den 2ten Schuß alle seine scharf
geladenen Kanonm auf den Kolter
geschossen , ihn beschädiget, wie auch
einige Leute gctödtet haben.

Auf allen uns ren Bat t t r im ste-
hen schon 7<D Kanonen, Morzen
wird man noch 12 auf die Stadt-
ibatttrie, und 12 andere aus di- so
genannte Saline himer die Schlacht-
bank aufpflanzen.

Die ganze Woche werden Kugeltt
^Kartätschen Bomb.n , und Pulver
lgeführtt. Die zu.ünfttqe Woche
wird man mit scharfgeladenen Kano-
nen an aäen B^ttricn eine Feuer-
nbung vyrnchme!l.

Wird alle Donnerstag auf ren. Platzt. 155. mdcrvon KlemmMl-
schen Buchhandlung ausgegeben.


